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 Waldhausen, im Juni 2019 
 
 

Mitteilungen der 
Marktgemeinde Waldhausen 

 

 
Am Sonntag, den 19. Mai 2019 fand in Niedernondorf die Erstkommunion der  

2. Schulstufe der Volksschule Waldhausen statt. 
Am Foto von links nach rechts: Bgm. Christian Seper, Cornelia Seper, Pfarrer Thomas 
Tomski, VS Direktorin Elisabeth Weber, VL Monika Wernhart, Stützkraft Claudia Kurz, 

Religionslehrerin Christine Cermak 
Hackl Selina, Bauer Isabella, Plessberger Lena, Auer Marco, Zimmermann Johanna, 

Maier Fanni, Brock Emma 
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Im Zuge der Vorbereitung auf die Erstkommunion fanden in den Pfarren Waldhausen und 

Niedernondorf die Vorstellungsmessen statt. 

Außerdem gestalteten die Kinder gemeinsam mit ihren Eltern Kerzen. 

 

 

 

 

 

 

Vorstellungsmesse in der Pfarre Waldhausen am Sonntag, den 3. März 2019 

Am Foto links: Religionslehrerin Christine Cermak, Brock Emma und Auer Marco 

Am Foto rechts: Pfarrer Thomas Tomski, Maier Fanni und Hackl Selina 
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Vorstellungsmesse in der Pfarre Niedernondorf am Sonntag, den 31. März 2019 

Am Foto hinten von links nach rechts: Religionslehrerin Christine Cermak, Ottendorfer 

Franz, Plessberger Karin, Pfarrer Thomas Tomski, Zimmermann Gerlinde, Bauer Lisa-

Inez, Luis Pinto Katharina, Pastoralassistent Ferstl Markus 

Vorne von links nach rechts: Plessberger Lena, Bauer Isabella, Zimmermann Johanna und 

Luis Pinto Noah 
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2. Vorwort von Bürgermeister Christian Seper 
 

 

 

 

 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

 

 

 

 
Wir befinden uns bereits in der Jahresmitte, das Bauhofteam ist mit diversen 
Sanierungsarbeiten, teils am Kriegerdenkmal Rappoltschlag, verschiedenen 
Adaptierungen im Wegebau und anderen Arbeiten beschäftigt. 
In den Sommerferien werden wir größtenteils mit der Sanierung der Volksschule 
Waldhausen, im speziellen der Erneuerung der WC Anlagen und der Montage  
von Beschattungselementen für die Fensterflächen beschäftigt sein. 
 
 
Weiters läuft die Planung für das Regionsfest des Waldviertler Kernlandes, 
das am Sonntag, den 1. September 2019 stattfindet. 
Hier ein Auszug aus der Beschreibung: 

 
Die Kleinregion Waldviertler Kernland besteht aus den 14 Gemeinden: Albrechtsberg, Bärnkopf, 

Bad Traunstein, Grafenschlag, Großgöttfritz, Gutenbrunn, Kirchschlag, Kottes-Purk, Martinsberg, 

Ottenschlag, Sallingberg, Schönbach, Waldhausen und Weinzierl am Walde.  Diese Gemeinden 

arbeiten seit über 15 Jahren zusammen um in den Bereichen 

Daseinsvorsorge, Umwelt und Marketing gemeinsam Projekte zu 

verwirklichen.  

Die Gemeinden der Kleinregion veranstalten alle zwei Jahre ein großes 

Regionsfest unter dem Motto „Klimawandel -Mobilität – Gesundheit – 

Familie“. Dieses Jahr findet das Regionsfest am 1. September in  

der Gemeinde Waldhausen (Bezirk Zwettl) statt.  

Das Miteinander steht bei dieser Veranstaltung im Zentrum, so wird  

die gesamte Organisation und Umsetzung gemeinsam mit der 

Gemeinde, den örtlichen Vereinen und zahlreichen Unternehmen 

und Organisationen gemacht. Auch der Sportverein Waldhausen 

möchte sich aktiv bei dieser Veranstaltung präsentieren.  

Die Veranstaltung ist eine Tagesveranstaltung und findet im Freien  

sowie in unsere Veranstaltungshallte statt. Bei diesem Fest werden  

die aktuellen Themen der Region präsentiert, neue Netzwerke geknüpft 

und Ideen gemeinsam verwirklicht. Es sind schon folgende Programm-

punkte geplant:  
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 Feierliche Eröffnung des neu gestalteten FF Hauses Waldhausen, des Freizeitgeländes 

inkl. Freibad, Jugendheim, und 50-Jahrfeier der Großgemeinde Waldhausen und 40 Jahre 

Markterhebung 

 

 

 

 

 

 

 

 Möglichkeit zum Mittagessen im FF Haus Waldhausen 

  
 Zahlreiche Aussteller (Unternehmen und 

Organisationen aus der Region) zu den 

Themen (Klima – Mobilität – Gesundheit - 

Familie) welche sich abwechslungsreich und 

aktiv präsentieren. 

 

 

Familie 

 Sportland Niederösterreich-Familientag- Stationenbetrieb am Fußballplatz- 

Tischtenniseuropameister Stefan Fegerl als Stargast 

 Tag der Offenen Tür in der NÖ-Kinderbetreuung  

 Kinderschminken 

 Kinder Geschicklichkeitsradrunde – jeder TeilnehmerInn gewinnt 

 Ausstellung: Digital, gesund Altern (Unterschiedliche AAL Lösungen & Assistenzsysteme) 

 

Gesundheit 

 Tut Gut Gesundheitstag inkl. Gesundheitsstraße mit 

unterschiedlichen „Fitness-Test“ Geräten 

 Gemeinsame Präsentation aller Gesunden Gemeinden der 

Region  

 Blutdruck- & Zuckermessstationen, …  

(Hilfswerk, Volkshilfe, Caritas)  

 Sternfahrten mit dem Rad von den 

Regionsgemeinden nach Waldhausen. Jeder 

TeilnehmerInn der/die mit dem Rad kommt  

erhält: 

o Einen gratis Rad Check 

o Ein kleines Fitnesspaket 

 Ausstellung „Natur im Garten“  

 Vorstellung der „Auf gesunde Nachbarschaft“ Projekte: Hallo Baby, MahlZeit, ABS Café  
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Mobilität  

 NÖ-Mobilitätstag  

o Präsentation des neuen Konzeptes für den öffentlichen Verkehr im Waldviertel  

o Probefahrten mit E-Autos, E-Bikes, Behindertenfahrräder, …  

o  „Heißer Stuhl“ auf der Grünen Wiese zum Thema „E-Mobilität: Ökoschmäh oder 

Lösung?“  

o Hindernislauf mit und ohne „Rauschbrille“  

o Aufprallsimulator & Überschlagssimulator 

In den letzten Jahren konnten beim Regionsfest zwischen 2.000 und 4.000 Personen (je nach 

Wetter) begrüßt werden.  

 

Kooperationen:  

 Gemeinde Waldhausen  

 Verein Waldviertler Kernland (14 Gemeinden)  

 Tut Gut & Gesunde Gemeinden aus der Region  

 Vereine (Freiwillige Feuerwehr, Landjugend, …)  

 Gesundheitsorganisationen (Hilfswerk, Volkshilfe, Caritas) 

 NÖ.Regional (Mobilitätsmanagement) 

 Unternehmen aus der Region  
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Da wir uns bald in den Ferien befinden, wünsche ich allen Schülern schöne und 
erholsame Ferien und allen Mitbürger/innen, die noch ihren Urlaub vor sich 
haben, Entspannung und Erholung im Urlaub. 

 
 
 

Ich darf diesen Zeitpunkt auch dafür zum Anlass nehmen, dem Lehrerteam in 
der Volksschule sowie den Kindergartenpädagoginnen und den 
Kindergartenhelferinnen, aber auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vom 
Kindernest für ihren Einsatz zum Wohle unserer kleineren Mitbürger zu danken. 

 
 
 

Da sich auch die Badesaison nähert, wünsche ich Ihnen und unseren Kindern 

erholsame und unfallfreie Stunden im Freibad und einige sonnige Tage, um dieses 

Angebot auch nutzen zu können!  

 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 

 

 

Christian Seper, Bgm. 
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3. Ergebnis EU-Wahl 2019 (im Vergleich mit 2014) 
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4. Mitteilung der Ordination Dr. Steinkellner 
 
Die Ordination Dr. Steinkellner gibt folgende Urlaubszeiten bekannt: 
von Dienstag, 11. Juni 2019 bis Sonntag, 23. Juni 2019 und 
von Montag, 15. Juli 2019 bis Sonntag, 28. Juli 2019 
 
 
 

5. Mitteilung der Ordination DDr. Hoffmann 
 
Die Ordination DDr. Hoffmann gibt folgende Urlaubszeiten bekannt: 
von Mittwoch, 31. Juli 2019 bis Sonntag, 25. August 2019 
 
Vertretung haben alle diensthabenden Zahnärzte!  
 
 
 

6. Mitteilung der Ordination Brandstetter 
 
Tierarzt Mag. Brandstetter, Brand-Rastenfeld gibt folgende 
Urlaubszeiten bekannt: 
von Donnerstag, 13. Juni 2019 bis Donnerstag, 27. Juni 2019 
 
 
 

7. Entfall des Parteienverkehrs am Gemeindeamt Waldhausen 
 
Am Freitag, den 16. August 2019 entfällt am Abend (18.00 - 19.30 Uhr) der 
Parteienverkehr am Gemeindeamt Waldhausen. 
 
 
 

8. Musikschule - Einschreibtermin für das Schuljahr 2019/2020 

 
Für alle die ein Musikinstrument erlernen möchten, bietet die Regionalmusik- 
schule Waldviertel-Mitte die Möglichkeit zur Einschreibung am Dienstag, den  
18. Juni 2019, 14.30 – 15.30 Uhr in der Musikschule in Waldhausen, 
Mehrzweckhalle Waldhausen. 
 
 
 
 
 
 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjNzrHA2J7JAhXE1hQKHVhNBJwQjRwIBw&url=http://www.proluftfahrt.de/&psig=AFQjCNEjCGhp4VxfQH3F5w6nCQjgG7XTWg&ust=1448098186968351
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjNzrHA2J7JAhXE1hQKHVhNBJwQjRwIBw&url=http://www.proluftfahrt.de/&psig=AFQjCNEjCGhp4VxfQH3F5w6nCQjgG7XTWg&ust=1448098186968351
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjNzrHA2J7JAhXE1hQKHVhNBJwQjRwIBw&url=http://www.proluftfahrt.de/&psig=AFQjCNEjCGhp4VxfQH3F5w6nCQjgG7XTWg&ust=1448098186968351
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjNzrHA2J7JAhXE1hQKHVhNBJwQjRwIBw&url=http://www.proluftfahrt.de/&psig=AFQjCNEjCGhp4VxfQH3F5w6nCQjgG7XTWg&ust=1448098186968351
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9. Waldbrandgefahr 
 

BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT ZWETTL 
Fachgebiet Forstwesen 

3910 Zwettl, Am Statzenberg 1 

 
 
 Beilagen                 E-Mail: forst.bhzt@noel.gv.at 

ZTL1-A-0714/015 Fax: 02822/9025-42611   Bürgerservice: 02742/9005-9005 
Kennzeichen (bei Antwort bitte angeben) Internet: www.noe.gv.at    -    www.noe.gv.at/datenschutz 
 

 (0 28 22) 9025 
Bezug Bearbeiterin Durchwahl Datum 

 Maria Wendt 42615 25. April 2019 

Betrifft 

Waldbrandgefahr - Waldbrandverordnung für den Verwaltungsbezirk Zwettl 

Präambel 

Aufgrund der vorherrschenden Witterungsverhältnisse (Trockenheit) sowie der damit  
verbundenen erhöhten Waldbrandgefahr ergeht gemäß § 41 Absatz 1 des 

Forstgesetzes 1975 nachstehende Verordnung zum Schutz der Waldbestände im  
Verwaltungsbezirk Zwettl: 

V E R O R D N U N G  

Gemäß § 41 Abs. 1 in Verbindung mit § 170 Abs. 1 des Forstgesetzes 1975, BGBl.  
440/1975, i.d.g.F. wird für den Verwaltungsbezirk Zwettl zum Zweck der Vorbeugung  
gegen Waldbrände verordnet: 

§ 1  

In den Waldgebieten des politischen Bezirks Zwettl sowie in deren Gefährdungsbereichen  
ist jegliches Feuerentzünden und das Rauchen verboten. 

§ 2  

Übertretungen dieser Verordnung werden gemäß § 174 Abs. 1 lit. a) Z. 17 des Forstge- 
setzes 1975 mit Geldstrafen bis zu € 7.270,00 oder mit Arrest bis zu 4 Wochen bestraft. 

§ 3  

Diese Verordnung tritt mit 25.04.2019 (Kundmachung an der Amtstafel der Bezirkshaupt- 

mannschaft Zwettl) in Kraft. 

Hinweise: 

 Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die  
 Windverhältnisse das Übergreifen eines Bodenfeuers oder das Übergreifen eines  
 Feuers durch Funkenflug in den benachbarten Wald begünstigen. 

 Es steht jedem Waldeigentümer frei, dieses Verbot in geeigneter Weise ersichtlich zu  

 machen. 

  

http://www.noe.gv.at/
http://www.noe.gv.at/datenschutz
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10. NÖ Bauordner / Energieberatung 
 

> NÖ Bauordner: Jetzt am Gemeindeamt abholen! 
 

Auf uns können Sie bauen! 
 

Die Marktgemeinde Waldhausen ist der  

optimale Platz um seine „eigenen vier  

Wände" zu errichten. Bevor es so weit ist,  

gibt es wichtige Entscheidungen zu treffen:  

Die Auswahl des Grundstücks, die  

gewünschte Bauweise, der Energiestandard,  

die Finanzierung Ihres Bauvorhabens und  

vieles mehr. Um Sie dabei bestmöglich zu  

unterstützen dürfen wir Ihnen den NÖ  

Bauordner der Energie- und 

 

Umweltagentur NÖ inkl. Gutschein für eine  

firmenunabhängige Energieberatung  

kostenlos bereitstellen. Er steht für Sie am  

Gemeindeamt zur Abholung bereit. Ich  

wünsche allen Häuselbauerinnen und  

Häuselbauern gutes Gelingen bei ihrem  

Bauvorhaben 

Mit besten Grüßen, Ihr 

Bgm. Christian Seper 

 
 

NÖ Bauordner – bringt Ordnung auf die Baustelle! 
 

Eine überlegte Planung zahlt sich aus, denn  

jeder Quadratmeter kostet. Nehmen Sie sich  

für die Planung Ihres Traumhauses Zeit und  

lassen Sie sich von Profis beraten. 

Viele Entscheidungen, die Sie heute treffen,  

wirken noch Jahrzehnte nach. Besonders,  

wenn es um eine nachhaltige,  

kosteneffiziente und energiesparende  

Bauweise geht. 

Der NÖ Bauordner begleitet Sie auf diesem  

Weg. Er enthält neben einen Gutschein für  

eine kostenlose und firmenunabhängige  

Energieberatung, wichtige Informationen  

rund um das Thema Neubau, Checklisten  

und Planungshilfen. 

Der NÖ Bauordner hilft Ihnen bei 

 der Auswahl des Grundstücks 

 Fragen zum Baurecht 

 der Planung 

 der Auswahl der 

beteiligten Unternehmen 

 der Abschätzung der Kosten 
 der Finanzierung Ihres Traumhauses 

 
 
 
Bgm. Christian Seper freut sich, dass der NÖ  

Bauordner zukünftig für die Häuselbauerinnen in  

Waldhausen bereit steht. 

Nähere Informationen und Bestellung 

Ab sofort können Sie den NÖ Bauordner  

über Ihre Gemeinde beziehen: 

Bestellen Sie Ihr persönliches Exemplar  

bequem und kostenlos online unter  

www.energieberatung-noe.at/bauorder  

und holen Sie ihn anschließend am  

Gemeindeamt ab. 

 
 
Weitere Informationen und Bestellung 
unter www.energieberatung-noe.at 

 

http://www.energieberatung-noe.at/
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11. Auszeichnung Gemeinderätin Christine Steindl 
 

            

        Steindl als Top-Umweltgemeinderätin 

    ausgezeichnet  
 

 

Kraft NÖ Umweltschutzgesetzt hat jede 

Gemeinde in Niederösterreich zumindest 

einen Umweltgemeinderat zu bestellen. 

Über 700 GemeindevertreterInnen sind erste 

Ansprechpersonen in Sachen kommunaler 

Energie- und Umweltpolitik. Für ihr 

besonderes vorbildliches Arbeiten wurde 

Waldhausens Umweltgemeinderätin 

Christine Steindl als TOP-Umweltgemeinde-

rätin ausgezeichnet. Die Auszeichnung 

wurde stellvertretend durch Bgm. Christian 

Seper im Rahmen einer feierlichen 

Auszeichnungsfeierlichkeit übernommen. 

 
 

Bgm. Christian Seper nahm stellvertretend für  

Christine Steindl die Auszeichnung als TOP-Umwelt-

gemeinderätin entgegen. Die Landtagsabgeordneten Josef 

Edlinger und Jürgen Maier sowie Dr. Herbert Greisberger 

und Elisabeth Wagner von der Energie- und Umweltagentur 

NÖ gratulierten herzlich! 

„Unsere Umweltgemeinderätinnen und -räte sind nicht nur unsere kompetenten Partnerinnen und  

Partner direkt in den niederösterreichischen Regionen, sondern auch Botschafterinnen und Bot- 

schafter wenn es um die Themen Energie, Umwelt- und Naturschutz geht. Mit dem Umwelt- 

Gemeinde-Service der Energie- und Umweltagentur NÖ bieten wir den Gemeinden und insbeson- 

dere den Umweltgemeinderäten optimale Unterstützungswerkzeuge für die tägliche Arbeit", so LH- 

Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf. 

Umweltgemeinderat als gestaltende Kraft in der Gemeinde 

Die Umweltgemeinderätinnen tragen große Verantwortung in ihrer Gemeinde, sind sie doch auf  

kommunaler Ebene dafür verantwortlich, dass die Agenden Umwelt, Natur und Energie in der Ge- 

meinde eine starke Stimme haben, zeigt sich Geschäftsführer der Energie- und Umweltagentur NÖ  

Dr. Herbert Greisberger überzeugt. „Kraft Gesetz sind die Umweltgemeinderätinnen verpflichtet  

dem Gemeinderat Bericht zu legen, die Bürgerinnen zu informieren und die Umwelt sowie Natur zu  

schützen. Als Energie- und Umweltagentur NÖ möchten wir sie bei den vielseitigen Aufgaben  

durch Beratung, Weiterbildung und Umsetzungswerkzeuge optimal unterstützen", so Greisberger. 

Umweltberichte als Planungsinstrument 

Um alle Umweltgemeinderäte bei der Berichtslegung im Gemeinderat bestmöglich zu unterstützen,  

bietet die Energie- und Umweltagentur NÖ den MandatarInnen ein eigenes Berichtslegungstool an  

mit dessen Hilfe ein aussagekräftiger Bericht in wenigen Minuten erstellt werden kann.  

Waldhausens Umweltgemeinderätin Christine Steindl wurde für ihren Umweltbericht 

ausgezeichnet und zeigt sich vom Planungsinstrumentarium überzeugt: „Mit dem Bericht gelingt es  

den Themen Energie, Umwelt und Naturschutz mehr Gewicht in der Gemeinde zu verleihen und  

vor allem binden wir alle Kolleginnen und Kollegen im Gemeinderat bei der Präsentation des Berichts 

aktiv mit ein". 

http://www.waldhausen.gv.at/MEDIA/Steindl_Christine--1-large.jpg?1481794104874
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12. Gesunde Betriebe im Bezirk Zwettl 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

NÖGKK verlieh Gütesiegel für gesunde Betriebe 
Drei Betriebe aus dem Bezirk Zwettl dabei 

In Niederösterreich gibt es immer mehr Vorzeigebetriebe für Betriebliche Gesundheitsförderung 

(BGF). 131 heimische Unternehmen wurden am 27. März 2019 in St. Pölten von der NÖ 

Gebietskrankenkasse (NÖGKK) für vorbildliche und nachhaltige Projekte zur 

Gesundheitsförderung mit einem Gütesiegel ausgezeichnet. Darunter waren auch drei Betriebe aus 

dem Bezirk Zwettl. Neben Generaldirektor Mag. Jan Pazourek und Obmann-Stellvertreter 

KR Michael Pap freute sich zahlreiche Prominenz mit den heimischen Betrieben. 

Bei der diesjährigen Gütesiegelverleihung wurden 73 Firmen zum ersten Mal mit dem Gütesiegel 

ausgezeichnet, bei 58 Unternehmen handelte es sich um eine Wiederverleihung. Bis dato wurden – 

einschließlich der heutigen Verleihungen – bereits 385 Firmen mit einem Gütesiegel ausgezeichnet, 

hinzu kommen insgesamt 202 Wiederverleihungen, die für die Nachhaltigkeit der 

Gesundheitsmaßnahmen sprechen. Die Bandbreite der ausgezeichneten Firmen reicht von kleinen 

Dienstleistungsbetrieben über Großbetriebe mit tausenden Beschäftigten bis zu gemeinnützigen 

Institutionen und Unternehmen der öffentlichen Hand. 

 

BGF – alle sind Gewinner 

Die NÖGKK betreut Unternehmen in Niederösterreich bereits seit vielen Jahren bei der Umsetzung 

von Projekten zur Betrieblichen Gesundheitsförderung (BGF). Die Maßnahmen zur Verbesserung 

der Gesundheit reichen von Führungskräfteschulungen über zusätzliche Vorsorgeuntersuchungen, 

gesunde Betriebsverpflegung und Schaffung von altersgerechten Arbeitsplätzen bis zur  
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Optimierung von Arbeitsabläufen. BGF bringt nur Gewinner hervor: Die Beschäftigten profitieren 

von mehr Gesundheit und Wohlbefinden, die Betriebe haben motiviertes Personal und weniger 

Krankenstände, und nicht zuletzt können dadurch im Gesundheitssystem langfristig Kosten 

vermieden werden. 

Jeder Betrieb, der ein BGF-Projekt nach den Qualitätskriterien des Österreichischen Netzwerks 

erfolgreich abschließt bzw. BGF im Unternehmen implementiert, kann ein Gütesiegel beantragen. 

Mit dem BGF-Gütesiegel wird die Gesundheitsorientierung eines Unternehmens verbrieft und 

öffentlich sichtbar gemacht. Das Gütesiegel wird auf jeweils drei Jahre vergeben, eine neuerliche 

Beantragung ist möglich. 

 

Niederösterreich ist Nummer 1 bei BGF-Gütesiegeln 

„Die Gütesiegel- und Wiederverleihungen bestätigen die hohe Qualität und Quantität der 

Betrieblichen Gesundheitsförderung. Unser Bundesland ist seit vielen Jahren österreichweit die 

Nummer 1 bei den zuerkannten Gütesiegeln – bis dato wurden in über 950 Betrieben zigtausende 

gesündere Arbeitsplätze geschaffen. Das heißt, Krankenstände wurden verringert, Lebensqualität 

und Wohlbefinden der Beschäftigten und auch der Führungskräfte gehoben“, betont NÖGKK-

Generaldirektor Mag. Jan Pazourek bei der Eröffnungsrunde.  

NÖGKK-Obmann-Stellvertreter KR Michael Pap ergänzt: „Gesunde und vitale Arbeitskräfte sind 

die wichtigste Ressource in der Arbeitswelt. Deshalb ist es wichtig, Gesundheitspotenziale in den 

Betrieben zu schaffen und zu stärken. Die heutigen Gütesiegelverleihungen sind ein sichtbares 

Zeichen für die Qualität und Nachhaltigkeit der gemeinsamen Projekte.“  

„Krankheiten verhindern ist immer besser, als sie später zu heilen. Außerdem dient die 

gesundheitsgerechte Gestaltung des Arbeitsplatzes auch dem wirtschaftlichen Erfolg von Firmen. 

Denn eine gesunde Belegschaft und weniger Krankenstandstage sind für jede Unternehmerin und 

jeden Unternehmer ein Gewinn“, bekräftigt Landesrätin Ulrike Königsberger-Ludwig. 

FGÖ-Leiter Mag. Dr. Klaus Ropin hält fest: „Der Fonds Gesundes Österreich hat das 

Qualitätsmanagementsystem des Österreichischen Netzwerkes BGF von Beginn an mitentwickelt 

und in Form eines strategischen Kooperationsprojekts systematisch unterstützt. Die qualitätsvolle 

Projektumsetzung und Sicherung der Nachhaltigkeit sind dem FGÖ ein wichtiges Anliegen.“ 

„BGF beweist uns Jahr für Jahr die Effektivität der NÖGKK-Maßnahmen im Bereich 

Gesundheitsförderung und Prävention“, sagt NÖGKK-Obmann-Stellvertreter und Obmann der 

Wirtschaftskammer-Niederösterreich-Bezirksstelle St. Pölten, Komm.-Rat Ing. Norbert Fidler.  
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„BFG hat den zusätzlichen Vorteil, dass von nur einer Maßnahme zwei Seiten profitieren – die 

Nutznießer sind die Unternehmen genauso wie die darin beschäftigten Menschen. Die NÖGKK 

lässt die Projekte regelmäßig auf ihren Nutzen und Erfolg hin überprüfen und kann damit 

Veränderungen messbar machen, die durch das BGF-Projekt direkt erzielt werden. Diese 

Ergebnisse des Erfolgs steigern das Interesse der Betriebe an der Arbeit der NÖGKK und an 

Investitionen in gesundheitsfördernde Projekte in Stadt und Land“, so Fidler weiter. 

Folgende Betriebe aus dem Bezirk Zwettl erhielten das Gütesiegel wieder verliehen: 

 Dr. Franz Steinkellner, Arzt für Allgemeinmedizin 

 NÖ Pflege- und Betreuungszentrum Zwettl 

 ÖKOKREIS – Verein zur Förderung biologischer, ökologischer und sozialer 

Initiativen 

 

 

 

Bildnachweis: APA/Hörmandinger (Bildergalerie: https://www.apa-fotoservice.at/galerie/17159) 

Sabine Nagl (NÖ Pflege- und Betreuungszentrum Zwettl) 1. Obmann-Stv. KommR Ing. Norbert Fidler (NÖGKK, 

WKONÖ), Dr. Monika Steinkellner, Andreas Glaser (NÖ Pflege- und Betreuungszentrum Zwettl), Carina Kos 

(ÖKOKREIS – Verein zur Förderung biologischer, ökologischer und sozialer Initiativen), Ina Rossmann-Freisling, 

BA, MA (Fonds Gesundes Österreich), Dr. Franz Steinkellner, 2. Obmann-Stv. KR Michael Pap (NÖGKK), 

Gesundheitslandesrätin Ulrike Königsberger-Ludwig, Mag.  Bettina Heise, MSc (Direktorin der Arbeiterkammer NÖ) 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.apa-fotoservice.at/galerie/17159
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13. Initiative „Wohnen im Waldviertel“ 
 
 
 
 
 

Immobilienmarkt Waldviertel besser als sein Ruf. 

Partner Raiffeisen Immobilien ist überzeugt vom gestiegenen Wert der Region. 

Wohnen am Land ist wieder gefragt. Das Waldviertel ist dafür ein gutes Beispiel. Ehemals von 

Abwanderung geprägt, sind seit 2009 mehr als 45.000 Menschen in die Region gezogen! Das 

wirkt sich positiv auf den Immobilienmarkt aus. „Der Immobilienmarkt im Waldviertel ist definitiv 

besser als sein Ruf. Die Nachfrage ist ungebrochen gut, die Preise entwickeln sich positiv." sagte 

Peter Weinberger, Geschäftsführer von Raiffeisen Immobilien, anlässlich der Pressekonferenz zum 

Thema „Wohnen im Waldviertel“ am 26. März 2019.  

 

2018 wechselten im Waldviertel rund 2.200 Immobilien den Besitzer, um 27% mehr als noch vor 

fünf Jahren. Der Wert der verkauften Objekte belief sich dabei auf rund 143 Millionen Euro und 

hat sich im Vergleich zu 2013 um 66% gesteigert. Die Preise für neue Einfamilienhäuser stiegen 

in den vergangenen zehn Jahren in den Waldviertler Bezirksstädten (ohne Krems) bis zu 20%, in 

den Landgemeinden um etwa 10 bis 15%. Auch gebrauchte Einfamilienhäuser verzeichneten je 

nach Lage und Zustand einen Zuwachs von etwa 10 bis 20%, ebenso Eigentumswohnungen in 

den Bezirksstädten. Gleich geblieben sind die Preise für Grundstücke in den Landgemeinden, da 

Bauland hier noch in ausreichenden Mengen vorhanden ist. 

 

Eine Immobilie leer stehen zu lassen bedeutet Risiko 

Mangelware sind im Waldviertel laut Raiffeisen Immobilien gebrauchte Häuser und 

Wohnungen in guter Lage und gutem Zustand. Wie kommt das? Viele Besitzer leerstehender 

Objekte verkaufen nicht, weil sie auf weiter steigende Preise spekulieren. Aber auch die aktuell 

niedrigen Spar-Zinsen verleiten zum Zuwarten.  

 

Diesen Überlegungen liegt jedoch ein Trugschluss zugrunde: Die Menschen gehen davon aus, dass 

Immobilien nicht an Wert verlieren können und lassen daher Häuser oder Wohnungen ohne 

Bedenken leer stehen. Nun stimmt es zwar grundsätzlich, dass Grund und Boden nicht beliebig 

vermehrbar ist und daher langfristig an Wert gewinnt. Das gilt jedoch keineswegs für die darauf 

errichteten Gebäude, im Gegenteil: Wer ein Haus längere Zeit leer stehen lässt, riskiert einen 

Wertverlust von bis zu 5% pro Jahr, abhängig von Alter und Zustand des Objektes.  

 

Weinberger: „Wir raten allen Eigentümern von leerstehenden Immobilien die gute Marktlage im 

Waldviertel zu nutzen und zu verkaufen – und den Verkaufserlös beispielsweise in einer neuen 

Vorsorgewohnung (in Wien) anzulegen. Für die (Zwischen)Finanzierung bieten die Raiffeisen-

banken geeignete Angebote, und um die ertragreiche Vermietung der Vorsorgewohnung kümmern 

wir uns.“ (Renditen von 3 bis 4% sind erzielbar.) 

 

Auf unserer Regions-Webseite www.wohnen-im-waldviertel.at kann man Häuser, Wohnungen 

und Grundstücke im Waldviertel suchen, aber auch kostenlos inserieren und anbieten!  

Wir freuen uns, wenn Sie dieses Service nutzen und im Bekanntenkreis weitersagen!  

 

http://www.wohnen-im-waldviertel.at/
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Peter Weinberger, Hans Müllner und Josef Wallenberger standen bei der Pressekonferenz Rede und 

Antwort © RIV/APA OTS/Hörmandinger 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In den 56 „Wohnen im Waldviertel“-Gemeinden kann man unter www.wohnen-im-waldviertel.at 

Häuser, Wohnungen und Grundstücke im Waldviertel suchen, aber auch kostenlos inserieren und 

anbieten! © RIV/APA OTS/Hörmandinger 

 

 

 

 

 

 

http://www.wohnen-im-waldviertel.at/
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14. Sechzigster Geburtstag von Dir. Elisabeth Weber 
 
Vor Kurzem feierte unsere Volksschuldirektorin Elisabeth Weber ihren 
60. Geburtstag. 
 
Die Kolleginnen, der Elternverein, die Schüler und die Marktgemeinde 
Waldhausen gratulierten ihr recht herzlich. 
 
Die MG Waldhausen wünscht Frau Dir. Weber weiterhin alles Gute, vor 
allem Glück, Gesundheit und ausreichende Schaffenskraft für die 
kommenden Jahre. 
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15. Müllsammelaktionen in den Orten der Gemeinde 

 
Leider gibt es unbelehrbare Personen, die zu bequem sind ihren Müll ordnungsgemäß zu 
entsorgen und diesen achtlos wegwerfen! Eigentlich sollten derartige unbelehrbare 
Verschmutzer zur Rechenschaft gezogen werden. 
 
Die Marktgemeinde Waldhausen möchte sich daher bei allen Orten bzw. den freiwilligen 
Helfern, ob Groß, ob Klein, herzlich für die Säuberung der Wege und Straßen von div. Müll 
bedanken! 
Derartige Aktionen helfen sehr, das Orts- u. Landschaftsbild wieder zu verschönern.  
 

               
      Rappoltschlag 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

      Waldhausen und Hirschenschlag 

 



21 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
    Obernondorf 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
                      Gutenbrunn 
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16. Unsachgemäße Müllablagerungen verboten!! 

 
 Aufgrund immer wiederkehrender Müllentsorgungen bei den Plätzen für  

die Sonnwendfeuer, möchten die Veranstalter darauf hinweisen, dass 
ausschließlich unbehandeltes (altes) Holz und somit keine anderen Materialien 
zu den Sammelstellen für die Sonnwendfeuer gebracht werden darf. 
Unsachgemäße Müllentsorgung wird ausnahmslos zur Anzeige gebracht! 

 
 

 Ebenso wird in den aufgestellten Müllcontainern auf den Friedhöfen immer 
wieder häuslicher Restmüll vorgefunden. 
Auch dies wird künftig zur Anzeige gebracht! 

 

 

 

 

 

17. Vorankündigung der Pfarrwallfahrt veranst. v.d. kath.  

       Frauenbewegung Brand 

 
Vorankündigung 

Pfarrwallfahrt Brand am 14.09.2019 
nach 

Pöllauberg 
Abfahrt vor 6.00 

Frühstückspause in Grimmenstein 
Pöllauberg Hl. Messe um 11.15 

Mittagessen 
Weiterfahrt nach Mönichkirchen   Kaffeepause 
Abschluss beim Heurigen im Raum Göttweig 

 
Bei Interesse an einer Teilnahme bitte bei 

Fr. Helene Dastel 02826/318 Brand, melden! 
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18. Ehrenamtlicher Besuchsdienst vom Hilfswerk Zwettl 
 
Wir haben Zeit für Sie!! 
 
Viele Menschen kennen das traurige Gefühl der Einsamkeit. Partner und Freunde 
sind vielleicht schon verstorben, die Kinder wohnen weit weg und haben aufgrund 
ihres Berufes wenig Zeit. Hier kann der Besuchsdienst des Hilfswerks ansetzen. 
 
Mit dem „ehrenamtlichen Besuchsdienst“ will das Hilfswerk Zwettl älteren, 
einsamen Menschen ein Stück Lebensqualität schenken und Ihnen das Alleinsein 
verkürzen. Zeit ist das schönste Geschenk, das man einem anderen Menschen 
machen kann. Die Besucherinnen spielen Karten, plaudern, erzählen von früher 
und heute, gehen spazieren, lesen vor, hören zu und sind einfach für den anderen 
da. Diese Stunden sind für beide Seiten eine ungeheure Bereicherung.  
 
Der Besuchsdienst ist für die Besuchten selbstverständlich kostenlos. 
 
Menschen brauchen nicht immer Ratschläge. Eine Hand die sie hält, ein Ohr, das 
ihnen zuhört und ein Herz, das sie versteht, ist manchmal das, was sie wirklich 
brauchen. 
 
Wenn Sie besucht werden wollen bzw. wenn Sie jemanden kennen, der besucht 
werden will – wir freuen uns auf Ihren Anruf: 
0650/9112265  oder 02822/54222-201. 

 

                

Die engagierten ehrenamtlichen Besucherinnen von li nach re: Marianne Hofbauer, Maria Minihold, 

Rosina Stella und Renate Doppler mit der Leiterin des Besuchsdienstes Frau Helga Kurz in der Mitte mit 

dem Würfel; auch am Foto ganz links Werner Preiss, Vorsitzender Verein Hilfswerk Zwettl). 

Foto: Verein Hilfswerk Zwettl; fotografiert hat Frau Michaela Pasching vom Hilfswerk NÖ.   
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19. Malkurs  
 
 

Workshop Monotypie (Drucktechnik) 
  

     
 

 

 

 

     
 

 

 

Es wird auf Glas gezeichnet mit Druckfarben. 1-3 Abzüge auf dünnem Papier sind möglich. 

Mit mehrfarbigen Monotypien erreicht man reizvolle Ergebnisse. Manche Drucke laden ein 

weiterzumachen da Figuren oder Motive hervorkommen. Als 3. Schritt bieten wir an eigene 

Texte zu dem jeweiligen Werk zu verfassen. Unterstützt erzeugen Sie Ihr eigenes individuelles 

Kurzgedicht.   
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Bearbeiten 
 

  
 

Texten, Haiku (eine traditionelle japanische Gedichtform, sie 

gilt als kürzeste Gedichtform der Welt) 
 

  
 
Kreativworkshop 

Freitag 9. August 2019 
Kurszeiten: 9:30 – 12:30 und 14:00 -17:00 

Kursleitung: Christine Brandstetter und Gabriele Pfalz, 

Kunsttherapeutinnen, Kreativtrainerinnen 

Ort: bei Christine Brandstetter 3532 Rastenfeld 30, 1.Stock, 066473930252 

Mittagessen im Hettegger Golfrestaurant 

Kosten: € 100,- incl. Material, excl. Mittagessen 

8 – 10 TeilnehmerInnen 

Anmeldung: bei Anna Friedl 06644353315 bis spätestens 25.7.2019 
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20. Kinder- & Ferienakademie 2019 

 

 
Kinder & Ferien Akademie – jetzt anmelden!  
 

Auch heuer warten wieder spannende Ferienwochen auf alle Kinder zwischen 3 und 15 Jahren. 

Bei der Kinder & Ferien Akademie sind wir meist im Freien unterwegs. In altersgemischten 

Gruppen (wie früher im Dorf üblich) werden je nach Themen-Schwerpunkt gemeinsam 

unterschiedliche Aktivitäten umgesetzt. Heuer finden folgende Schwerpunkte statt:  

 „Wald und Essen“, aus essbaren Pflanzen des Waldes werden Aufstriche und Säfte 

zubereitet. Spiel und Spaß kommen auch nicht zu kurz. 

 „Bauen mit Holz“, dabei werden kleine Häuser und Nistkästen für Tiere gebaut, ein 

Wanderstock geschnitzt und ein eigenes Holzbild gezimmert.  

 Das „Kunst Camp“ ermöglicht es den Kindern, aus Pappmaschee, Ton oder 

Naturmaterialien tolle Kunstwerke zu erstellen.  

 Bei „Wald und Wiese“ sind die Kinder den ganzen Tag (8:00 – 17:00 Uhr) mit unseren 

Waldpädagogen Sabrina und Peter im Wald unterwegs. Das Bauen von Unterständen, sowie 

das Entdecken von Tieren und essbaren Pflanzen dürfen hierbei nicht fehlen.  

 „Englisch“ bietet den Kindern die Möglichkeit ihre Umgebung auch mal in einer anderen 

Sprache zu entdecken und neue Spiele kennen zu lernen.  

 Beim „Blaulicht Camp“ lernen die Kinder Rettung, Feuerwehr und Polizei näher kennen. 

Sie dürfen selbst in die Rolle eines Sanitäters schlüpfen, im Einsatzfahrzeug sitzen und 

erfahren Spannendes über Sicherheit und Hilfestellung. 

 

Alle Infos und die Termine finden Sie unter www.ferienakademie.at. Wir wünschen einen schönen 

Sommer! 

 

 

 

 

 
 

 

http://www.ferienakademie.at/
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21. Veranstaltungen 
 

 
Mo. 17. Juni 2019: Mahlzeit - Treffen im Gasthaus Huber Rappoltschlag ab 11:30 Uhr 
 
Fr. 21. Juni 2019:  NACHSPIELZEIT – Saisonabschluss des SV Waldhausen  

ab 18.00 Uhr in Waldhausen, unter anderem gibt es Kistenstelzen. 
 
Sa. 29. Juni 2019: Teamolympiade ab 9:00 Uhr und Sonnwendfeuer ab 19:00 Uhr 

auf der Tennisanlage Brand 
 
So. 30. Juni 2019: Kirtag Waldhausen, veranst. von der FF-Waldhausen im FF-Haus  
 
So. 14. Juli 2019: Traktorfrühschoppen in Niederwaltenreith ab 9:00 Uhr Anmeldung 

Möglichkeit zum Mittagessen 
 
Sa. 20. Juli und 
So 21. Juli 2019: Kirtag im GH Wagner, Obernondorf 
 Samstag ab 18:00 Uhr und Sonntag 9:45 hl. Messe in der Kirche 

Obernondorf anschließend Frühschoppen und Mittagessen  
 
Do. 15. August 2019: Kirtag in Grainbrunn  

Essen im GH Huber, Rappoltschlag ab 11.00 Uhr 
Essen im Gasthaus Wagner Obernondorf ab 11:00 Uhr 
Grillhenderl auch zum Mitnehmen 

 
Fr. 16. August 2019 -  
So. 18. August 2019: 13. Waldviertler Dorfspiele in Pölla 
 
So. 01. Sept. 2019:  Regionsfest des Waldviertler Kernlandes in Waldhausen 
 
 
 
 
 

Ihr 
 

Bürgermeister 
 

Christian Seper 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Impressum: 
   Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Christian Seper u. AL Franz Strabler 
   Druck- u. Vervielfältigung: Computer u. eigenes Kopierverfahren 
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   22. EVN (Werbeeinschaltung) 

 

    
 
 

23. Raiffeisen Lagerhaus (Werbeeinschaltung) 

 

 
 
 
 

                                                
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


